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SOMMERCAMP IN TENERO
Nur noch wenige Plätze
frei!

Beim ultimativen Erlebniscamp für alle
sportbegeisterte Jugendliche im Alter
von 13 bis 20 Jahren sind nur noch
wenige Plätze frei. Wie jedes Jahr fin-
det in den Sommerferien vom 24. Juli
bis 30. Juli 2016 das polysportive Ju-
gendsportcamp in Tenero statt. Dazu
gehören diverse Sportarten wie Klet-
tern, Skateboarden, Breakdance und
Parkour (Bild oben) – eine kunstvolle
Art der Fortbewegung im Dschungel
der Grossstadt. Aber auch Streetdan-
ce, Trampolin und zahlreiche Ball-
sportarten dürfen nicht fehlen. Die ge-
wählte Hauptsportart wird jeweils am
Morgen betrieben, während die Ju-
gendlichen dann am Nachmittag aus
vielen verschiedenen Wahlsportange-
boten auswählen können. Kompeten-
te J + S- Leiter vermitteln den Jugend-
lichen die Freude an der Bewegung
und führen diese in die jeweiligen
Sportarten ein, mit Techniktraining
und Spielspass.

Für insgesamt 280 Franken erhalten
die Teilnehmer sieben Tage lang ein
All-inclusive-Programm, erleben zahl-
reiche Highlights und dürfen dies al-
les im sonnigen Tessin gemeinsam
mit Freunden geniessen und teilen.

Anmelden kann man sich online unter
www.jugendsportcamp.ch.

NACHRICHTEN

Die Feuerprobe, das NLB-Handballder-
by zwischen dem Heimteam, dem TV
Endingen, und dem STV Baden, über-
stand die neue GoEasy Arena mit Bra-
vour. 1800 Fans, Neugierige und gela-
dene Gäste aus Wirtschaft und Politik
pilgerten Ende Januar nach Station Sig-
genthal, um dem Eröffnungsspiel bei-
zuwohnen. Darunter auch Christian
Koch, kantonaler Leiter Sektion Sport:
«Die Zufriedenheit ist gross. Mit der
GoEasy Arena haben wir nun ein quali-
tativ hochstehendes Sport- und Leis-
tungszentrum für den Aargauer Sport».

Dass die beiden Dreifachsporthallen
mehr als «nur» eine hervorragende
Trainings- und Wettkampfstätte sind,
zeigte die Sektion Sport des Kantons
Aargau einen Monat später gleich selbst
auf: Sie wählte die Multifunktionshallen
als Austragungsort für die Sport-Gala
2016. «Die diesjährige Wahl zum Aar-

gauer Sportler des Jahres war ein Spit-
zen-Anlass. Auch dank der ausgezeich-
neten Infrastruktur der Arena-Hallen
mit über 2000 m² Eventfläche», fügt
Koch an. Weiter nutzt die Sektion Sport
die GoEasy Arena als Kurszentrum für
kantonale J+S-Kurse. Nach den ersten
Durchführungen zeigt sich Markus
Widmer, Leiter Jugend und Sport beim-
Kanton Aargau, ebenfalls zufrieden.

Von sehr gut zu perfekt
«Wir sind bereits auf einem sehr gu-

ten Niveau gestartet», freut sich Beat
Anliker, VR-Präsident der GoEasy Frei-
zeit & Event AG. Dass zu Beginn noch
nicht alles perfekt funktioniere, sei bei
einer Anlage dieser Grössenordnung
normal. Aktuell ist Bauphase eins und
zwei abgeschlossen: Die zwei Dreifach-
sporthallen, die Garderoben, das Sport-
hotel und das Restaurant sind in Be-
trieb. Im September schliesst die dritte
und letzte Bauphase ab: Dann wird das

Fitnesscenter und die Physiotherapie
ihre Pforten öffnen. «Zusammen mit
unseren Gästen und Nutzern – neben
Handballvereinen haben sich zudem lo-
kale Unihockey-Vereine, die Futsal Ma-
niacs Wettingen und der SV Lengnau
eingemietet – feilen wir nun noch an
der Perfektion», so Anliker. Ein enger
Austausch sei wichtig und informiere:
eine Sprossenwand, die es noch benöti-
ge oder eine Steckdose, die fehle. Der
öV-Anschluss birgt auch noch Verbesse-
rungspotenzial: Zwar liegt die SBB-Hal-
testelle Station Siggenthal-Würenlingen
nur einen Steinwurf von der GoEasy
Arena entfernt, doch eine fehlende
Über- oder Unterführung zwingt die
Anreisenden zu einem 500 Meter lan-
gen Umweg. «Schade», wie Anliker fin-
det, und unverständlich, dass sich hier
der Kanton, die Gemeinden Untersig-
genthal, Würenlingen und die SBB
nicht finden können.

Einmalige Dienstleistung
Wenig kompliziert geht es bei der

GoEasy Arena zu und her. «Ein Anruf
genügt, und schon steht das Trainings-
lager oder der Anlass», zählt Anliker
ein Grund auf, warum die GoEasy Are-
na wirtschaftlich über den Erwartun-
gen gestartet ist. «Wir sind nicht nur
Verkäufer von Infrastruktur, sondern
Mitorganisator zugleich. Ein in der
Schweiz einzigartiges Angebot». Ein
kompetentes Team kümmert sich um
die Belange der Gäste. «Bei uns laufen
die Fäden zusammen: Wir stellen die
Infrastruktur bereit, kümmern uns um
die Abholung vom Flughafen, organi-
sieren Übernachtungen und Verpfle-
gungen und rekrutieren von regionalen
Vereinen Volunteers». Im März war es
der Schweizerische Handball-Verband,
mit dem EM-Qualifikationsspiel der
Frauen-Nationalmannschaft gegen Is-
land, der den einmaligen Support nutz-
te. Im September wird das OK eines in-
ternational hochkarätig besetzten Fut-
sal-Turniers profitieren und im Novem-
ber die Organisatoren eines Karate-Eu-
ropacups.

Das Angebot überzeugt und wird
wohl noch mehr Sportverbände und
Vereine auf den Plan rufen, einen
(Gross-)Anlass in der GoEasy Arena
durchzuführen. Sportfans dürfen sich
freuen!

VON LEA SCHWER

Eine Arena für den Aargau
Die neue GoEasy Arena begeistert, und bietet dem Aargau die perfekte Infrastruktur für
Trainings, Wettkämpfe, Kurse und Events

Handballkrimi in der GoEasy Arena: 2136 Fans fieberten beim Duell des TV Endingen gegen den HSC Suhr Aarau mit. A. WAGNER

■ Zwei Dreifachhallen zu günstigen Kon-
ditionen für Trainings, Wettkämpfe und
Kurse zu mieten. Auch als Eventräumlich-
keit buchbar.
■ Sporthotel mit 21 Zimmer – sechs da-
von behindertengerecht – und 57 Betten.
■ Gastronomie, die aktuell zu einem
Free-Flow-Restaurant umgebaut wird.
■ Fitnesscenter, Physiotherapie und Leis-
tungsdiagnostik eröffnen im September.
■ Freizeitangebot mit 12 Bowlingbahnen,

Game- und Kinoraum und Sportlounge.

Mehr Informationen unter www.goeasy.ch
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AUF EINEN BLICK

GoEasy Arena

Nachgefragt bei Markus Widmer,
Leiter J + S beim Kanton Aargau,
Sektion Sport

Nutzen Sie
die GoEasy
Arena bereits
als Kurszent-
rum?
Ja. Wir führten
bereits ein-
wie auch
mehrtägige Ka-

derbildungen, das heisst Aus- und Wei-
terbildung von J+S-Leiterinnen und
-Leitern sowie -Coaches durch. Dies in
den Bereichen Geräteturnen, Gymnas-
tik und Tanz, Handball, Kindersport,
Schulsport, Turnen und Unihockey.

Die Organisation und Durchführung
ist sehr einfach. Früher mussten wir
die Hallen, die Theorieräume, die Ver-
pflegung und die Unterkunft einzeln or-
ganisieren. In der GoEasy Arena haben
wir nun eine Ansprechperson, die alles
koordiniert. Auch die Teilnehmer profi-
tieren: Da sich alle Räumlichkeiten un-
ter einem Dach befinden, entfällt das
ständige Pendeln.

Nachgefragt bei Christian Villi-
ger, Geschäftsführer TV Endin-
gen

Wie profitie-
ren Sie von
der neuen
GoEasy Are-
na?
Bevor die
Arena stand,
hatten wir
weder eine

feste Trainings- noch eine feste Wett-
kampfhalle. Wir mussten unsere Aktivi-
täten auf mehr als fünf Sporthallen ver-
teilen. Logistisch stellte uns dies vor
Herausforderungen. Auch die Zuschau-
er wussten nie, wann und wo wir unser
Heimspiel austragen werden.

Mit der Arena haben wir nun endlich
jene lang ersehnte Heimhalle erhalten.
Wir können in einer modernen Sport-
halle trainieren, in der wir auch unsere
Heimspiele austragen. Eine grosse Er-
leichterung. Und die Zuschauer wissen:
Heimspiele finden jeweils sonntags um
16.00 Uhr statt – in einer äusserst at-
traktiven Spielstätte.

Nachgefragt bei Ingo Meckes,
Leistungssportchef des Schwei-
zerischen Handball-Verbandes

Warum
sind Sie
Partnerver-
band der
GoEasy Are-
na?
Die Infra-
struktursitu-
ation ist für

den Handballsport nicht befriedigend.
Für Länderspiele müssen Sporthallen
bestimmten Anforderungen entspre-
chen. Mit der GoEasy Arena haben wir
nun eine gute und vom Europäischen
Handball-Verband abgenommene Infra-
struktur. Es fehlt nur eine Kleinigkeit,
eine Tribüne auf beiden Seiten des
Spielfeldes, um den Anforderungen zu
100% zu entsprechen. Dies kann aber
im Vorfeld eines Länderspiels leicht
nachgerüstet werden. Zudem profitie-
ren wir von einer modernen Anlage,
die alles unter einem Dach vereint. Da-
durch können wir die Logistikkosten
niedrig halten.

Nachgefragt bei Gesa Gaiser, Prä-
sidentin PluSport Behinderten-
sport Aargau

Was macht
die GoEasy
Arena für
den Behin-
dertensport
interessant?
Noch sind in
der Schweiz
sehr wenig

Sportanlagen behindertengerecht ein-
gerichtet. Beim Umbau hat die GoEasy
Arena die Bedürfnisse von Menschen
mit Beeinträchtigung maximal berück-
sichtigt, sowohl im Hallenbereich als
auch im Unterkunftsbereich. Perfekte
Voraussetzungen für uns, in der GoEa-
sy Arena sportlich aktiv zu sein.

Ende Februar weihten wir die GoEa-
sy Arena mit einem nationalen Fuss-
ballturnier ein. Als Partner werden wir
die Arena weiter regelmässig nutzen. In
Planung sind bereits ein Spitzensport-
Zusammenzug, wöchige polysportive
Sportcamps, sowie anfang November
der nationale Leitertag «Meet & Move».

Die GoEasy Arena entspricht den Bedürfnissen durch eine hochstehende Infrastruktur und eine umfassende Betreuung

GoEasy: Einfach und unkompliziert!

Gesa GaiserIngo MeckesChristian VilligerMarkus Widmer


